
SPD, CDU, B90/Die Grünen, FDP und ÖDP 

 im Ortsbeirat Mainz-Laubenheim 

 

Gemeinsamer Antrag 

zur Sitzung des Ortsbeirates Laubenheim am 30.06.2023 

 

Neue Mitte Laubenheim endlich auf den Weg bringen! 

Die Realisierung einer Neuen Mitte Laubenheim ist seit vielen Jahren vordringlicher und 

einhelliger Wunsch aller Fraktionen im Ortsbeirat Laubenheim. Die entsprechenden 

Gestaltungsmöglichkeiten wurden über Jahre intensiv mit allen Beteiligten der Verwaltung 

diskutiert. Das Ergebnis mündete in einen Planungsvorschlag, der im Jahre 2016 dem 

Ortbeirat vorgestellt wurde und auf Zustimmung aller Fraktionen traf. Seitdem ist aus vielerlei 

Gründen nichts mehr Wesentliches geschehen. Vor einigen Wochen gab es von Seiten der 

Verwaltung das Signal an den Ortsbeirat Laubenheim, dem Vorhaben mittels eines 

neuerlichen Antrages neues Leben einzuhauchen und das Projekt endlich auf den Weg einer 

Realisierung zu bringen. In diesem Zusammenhang bat die Verwaltung den Ortsbeirat -zuletzt 

in der Drucksache 0625/2023 vom 26.04.2023 als Sachstandsbericht zum Antrag 0141/2023 

- um die Formulierung planerischer Ergänzungs- bzw. Änderungswünsche.  

 

Der Ortsbeirat möge daher beschließen: 

Die Verwaltung wird gebeten,  

 

1. die Planungen zur Neuen Mitte Laubenheim, die dem Ortsbeirat bereits im Jahr 2016 

vorgestellt wurden, unter Berücksichtigung nachfolgender ergänzender Anregungen zu 

aktualisieren: 

o Einbindung des Longchampplatzes in die Planung unter besonderer Berücksichtigung 

einer Neugestaltung der Treppenanlage, die in der jetzigen Form nicht barrierefrei ist, 

o Verzicht auf wassergebundene Decken, 

o Ausweisung einer Multifunktionsfläche, 

o Möglichkeit zur Aufstellung von Verkaufswagen für regionale Produkte (Metzger, 

Obst/Gemüse, Bio etc.) mit Schaffung entsprechend benötigter Anschlüsse, 

o Möglichkeit zur Aufstellung von Infoständen der Vereine; 

 

2. die aktualisierten Planungen dem Ortsbeirat zu gegebener Zeit erneut vorzustellen;  

 

3. die finanziellen Mittel für die Aktualisierung der Gestaltungsplanung, die Erstellung der 

Ausführungsplanung und deren anschließende Realisierung bereitzustellen bzw. als 

Bedarf spätestens bei der Aufstellung des Haushaltes 2025 möglichst rechtzeitig 

anzumelden, unabhängig davon, ob aus den Reihen der Stadtratsfraktionen ggfs. ein 

entsprechender Etat-Antrag gestellt wird. 

 

 

Für die SPD    Für die CDU       Für B90/Grüne   Für die FDP              Für die ÖDP         

Wolfgang Stampp Norbert Riffel       Gabriele Müller   Dr. Christian Hecht   Ulrich Frings 


